Beobachtungshilfen - Literaturtipps
Zur Erhebung von Lernvoraussetzungen und Lernständen im Schriftspracherwerb sowie zu Beobachtungen, die die individuellen Lernprozesse begleiten, stehen zahlreiche informelle Verfahren und Prüfverfahren zur Verfügung.
Fast alle Unterrichtswerke für den Schriftspracherwerb im Erstunterricht enthalten im Begleitmaterial für Lehrkräfte Vorschläge zur Lernbeobachtung und Möglichkeiten, unterschiedliche Lernstände vergleichend zu erfassen.
Pädagogische Fachzeitschriften, vor allem für den Grundschulbereich, veröffentlichen regelmäßig Einzelartikel oder Themenhefte mit Hilfen zur Beobachtung der Lernentwicklung in der Schriftsprache. 
Eine aktuelle Übersicht über Beobachtungshilfen enthält z. B. die Veröffentlichung

Füssenich, Iris/ Löffler, Cordula: Schriftspracherwerb. Einschulung, erstes und zweites Schuljahr. München/ Basel 2005.

Über welche Rechtschreibstrategien Schülerinnen und Schüler verfügen, lässt sich mit mehreren Verfahren feststellen, die teilweise auch für den Sekundarbereich I geeignet sind.

Dazu gehören beispielsweise

HSP – Hamburger Schreibprobe (http://www.peter-may.de/Komponenten/hsp.htm) 
OLFA – Oldenburger Fehleranalyse (http://www.isb-oldenburg.de/olfa.htm)

AFRA - Aachener Förderdiagnostische Rechtschreibfehler- Analyse
Im Rahmen der Erhebung der Lernausgangslage für die Dokumentation der individuellen Lernentwicklung wird auch die Lese- und Schreibkompetenz der Schülerinnen und Schüler erfasst. Wie Schulen hierbei vorgehen, kann man den Praxisbeispielen unter www.ile.nibis.de  entnehmen.

